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Einleitung
Vielen Dank, dass Sie sich für ein RockBoard® PowerMOD entschieden haben - den neuen, kompakten Verstärker - direkt 
für Ihr Pedalboard.

Die RockBoard® PowerMODs sind speziell entwickelte Class D Transistorverstärker mit denen Lautsprecherboxen 
direkt und ohne zusätzlichen Verstärker vom Pedalboard angesteuert werden können. Die PowerMODs bieten 
einen 3-Band EQ, eine schaltbare Cabinet Simulation für Fullrange Lautsprecher sowie eine Mute Funktion. Die 
PowerMODs können in den MOD Slots in allen RockBoard® Pedalboards (mit Ausnahme von DUO 2.0, 2.1 und 
2.2) oder auf den Pedalboards von anderen Herstellern installiert und so Platz sparend in jedes denkbare System 
integriert werden.

Die Kombination aus kompaktem, leichten Design, kräftigem Sound und geräuscharmen Betrieb macht die Rock-
Board® PowerMODs zu einer erschwinglichen und zuverlässigen Pedalboard-Endstufe für Einsteiger, anspruchsvol-
le Musiker und erfahrene Profis.

 

Vorbereitung
Stromversorgung
Das RockBoard® PowerMOD wird mit einem mitgelieferten Netzteil mit 4-Pin Stecker über den Power Input auf der 
Rückseite des Gerätes mit Strom versorgt. Für einen sicheren und stabilen Betrieb sollte das Netzteil wenigstens 
2.500 mA (PowerMOD 75) bzw. 4.160 mA (PowerMOD 150) bieten. Trennen Sie die Verbindung während eines Ge-
witters oder wenn das PowerMOD nicht verwendet wird.

ACHTUNG:  Bitte verwenden Sie nur den mitgelieferten Netzadapter oder einen Netzadapter mit identischen Spezifika-
tionen um Überhitzung und Beschädigung zu vermeiden.

Anschlüsse
Vor dem Anschließen oder Abziehen von Verbindungen sind immer die Stromversorgung zum Gerät und des restlichen 
Equipments zu trennen. Dadurch werden Fehlfunktionen und Schäden an den verwendeten Geräten vermieden.

Reinigung
Verwenden Sie zum Reinigen ausschließlich ein weiches, trockenes Tuch.
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Umgang mit dem Gerät
Auf Schalter oder Regler dürfen keine übermäßigen Kräfte ausgeübt werden. Blockieren Sie keine Belüftungsöff-
nungen. Installieren Sie das Gerät gemäß den Anweisungen. Es darf kein Papier, Metall, Schmutz oder andere 
Objekte in das Gerät oder dessen Steckverbindungen gelangen. Achten Sie darauf, dass das Gerät nicht fallen 
gelassen und keinen Stößen oder starkem Druck ausgesetzt wird. Um Verformung, Verfärbung oder andere 
schwere Schäden zu vermeiden, sollte dieses Gerät keiner der folgenden Bedingungen ausgesetzt werden:

• Direktes Sonnenlicht
• Starke Magnetfelder
• Übermäßig staubige oder verschmutzte Umgebungen
• Starke Vibrationen oder Stöße
• Wärmequellen
• Extreme Temperaturen
• Starke Feuchtigkeit oder Nässe

Risiko eines elektrischen Schlages
Um das Risiko eines Feuers oder eines elektrischen Schlages zu verringern, dürfen die Schrauben des Gerätes nicht 
entfernt und das Gerät nicht geöffnet werden. Im Inneren des RockBoard® PowerMODs befinden sich keine Teile, 
die von Kunden repariert werden können. Wartung und Service sollten ausschließlich qualifiziertem Service-Per-
sonal überlassen werden. Das Gerät sollte weder Feuchtigkeit noch Nässe ausgesetzt werden.

FCC Zertifizierung
Dieses Gerät erfüllt Teil 15 der FCC Regelungen. Der Betrieb unterliegt den folgenden beiden Bedingungen: 

• Dieses Gerät darf keine schädlichen Störungen verursachen.
• �Dieses Gerät muss jegliche Störeinflüsse vertragen können, darunter auch Störeinflüsse, die unerwünschte 

Reaktionen im Gerät hervorrufen können.

Lautstärke-Warnung
Diese Endstufe kann hohe Schalldruckpegel erzeugen. Eine fortgesetzte, ungeschützte Exposition gegenüber 
diesen hohen Schalldruckpegeln kann zu dauerhaften und irreversiblen Hörschäden führen. Gehörschutz wird 
empfohlen, wenn das Gerät längere Zeit mit hoher Lautstärke betrieben wird. Wenn Sie einen Hörverlust oder ein 
Klingeln in den Ohren bemerken, sollten Sie einen Arzt konsultieren.

Recycling-Informationen

Dieses Zeichen weist darauf hin, dass dieses Produkt in der Europäischen Union als Elektro- 
und Elektronikaltgerät (nach WEEE) eingestuft wurde und nicht im Hausmüll entsorgt werden 
darf. Für andere Regionen können unterschiedliche Regelungen gelten.

Hauptfunktionen

• Kompakter Verstärker für Pedalboards
• Class D Transistor-Schaltung
• �Leistung:	  

�50 W an 4 Ohm / 30 W an 8 Ohm (PowerMOD 75 bei 1% THD) 
118 W an 4 Ohm / 70 W an 8 Ohm (PowerMOD 150 bei 1% THD)

• 3-Band EQ 
• Mute Funktion
• schaltbare Cabinet Simulation für Full-Range Lautsprecher
• Lautsprecherausgang, DI Ausgang, Kopfhörerausgang 
• AUX IN Eingang, Instrumenteneingang 
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Vorderseite POWER MOD 75 (identisch mit POWER MOD 150)

Rückseite POWER MOD 75 (identisch mit POWER MOD 150)

7
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Bedienelemente



- 5 -

1. – ��Volume Regler
Dieses MASTER Volume regelt die Ausgangslautstärke für die Lautsprecher- und Kopfhörerausgänge des Verstärkers. 
Das DI Ausgangssignal ist nicht betroffen.

2. – ��Klangregelung 
Dies ist ein aktiver EQ-Regler, der Bässe, Mitten und Höhen anheben oder absenken kann. Die 12 Uhr Position ist 
neutral, 7-12 ist Absenkung, 12-5 liefert Anhebung.
Mittelfrequenzen: 	 LOW: 50 Hz 	 MID: 450 Hz 	 HIGH: 6.5 kHz

3. – Lautsprecherausgang
Das RockBoard® PowerMOD verfügt über einen Lautsprecherausgang zum Anschließen von externen Lautspre-
cherboxen über ein Lautsprecherkabel mit 6,35 mm Klinkenstecker. Die minimale Anschluss-Impedanz für die 
Endstufe beträgt 4 Ohm! Der MAIN OUT befindet sich an der Vorderseite, so kann die Lautsprecherbox einfach 
und bequem direkt mit dem Pedalboard verbunden werden.

Hinweis: Das PowerMOD kann auch ohne angeschlossene Lautsprecherbox betrieben werden, z.B. zum Üben nur 
mit Kopfhörer. 

ACHTUNG:  Bitte verwenden Sie immer eine Mindestlast von 4 Ohm für den Lautsprecherausgang. Bei Betrieb mit einer 
geringeren Last wird das Gerät irreparabel beschädigt! Verwenden Sie ausschließlich passive Lautsprecherboxen. Bei der 
Verwendung von aktiven Lautsprechern können sowohl das PowerMOD als auch der Lautsprecher beschädigt werden. 
Verbinden Sie die Lautsprecher mit für diesen Einsatz vorgesehenen Lautsprecherkabeln

4. – ��DI OUT
Über den XLR DI-Ausgang (Direct Injection) können Sie ein symmetrisches Line Pegel Ausgangssignal an verschie-
dene Audiogeräte wie aktive PA-Systeme, Mischpulte usw. senden. Das Ausgangssignal ist ein pre-EQ Mix aus dem 
Eingangssignal und dem AUX IN-Signal.

5. – ��CAB SIM (Boxensimulation)
Die Boxensimulation kann mit dem CAB SIM Schalter ein- und ausgeschaltet werden. Die Funktion ist für Full 
Range Lautsprechersysteme gedacht, kann aber auch für klassische Gitarren- oder Bassboxen verwendet werden. 
Die Boxensimulation arbeitet komplett analog und emuliert durch die Kombination mehrerer Filter den Klang- 
charakter einer 4x12 Box. CAB SIM wirkt vor dem EQ und wirkt auf alle Ausgänge.

6. – MUTE (Stummschaltung)
Mit diesem Schalter schalten Sie den Lautsprecherausgang stumm. Kopfhörer- und DI-Ausgang bleiben aktiv.  
Dies ist insbesondere für leises Üben nützlich.

7. – ��AUX IN
Dies ist ein 3,5 mm Anschluss für Audiosignale von Quellen wie Mobiltelefonen, Tablets, MP3-Playern usw.  
Das Signal wird durch den PowerMod abgespielt und an alle Ausgänge geleitet, wird aber nicht von den 
Klangreglern beeinflusst. Bitte regeln Sie die Lautstärke des eingehenden Audiosignals an der Quelle, um Über- 
steuerungen zu vermeiden. 

8. – ��POWER/CLIP LED
Diese LED leuchtet GRÜN, wenn die Stromversorgung angeschlossen ist, und blinkt ROT, wenn das Eingangssignal 
übersteuert (d. h. das Eingangssignal ist zu stark und verursacht Verzerrungen). Reduzieren Sie das Eingangssignal 
am Ausgang des vorherigen Geräts, um die Übersteuerung zu kontrollieren.

9. – KOPFHÖRER
Dies ist ein 3,5 mm TRS-Kopfhörerausgang für leises Üben oder zum Weiterleiten des Ausgangssignals an andere 
Audiogeräte.

10. – ��POWER IN (Rückseite)
Schließen Sie hier das mitgelieferte Netzteil an. Verwenden Sie ausschließlich das im Lieferumfang enthaltenen 
Netzteil, um Schäden am Power Mod zu vermeiden.

11. – ��Input (Rückseite)
Die RockBoard® PowerMOD Pedalboard Verstärker wurden entwickelt, um Eingangssignale direkt vom Instrument 
oder von vorgeschalteten Effektpedalen zu akzeptieren. Verbinden Sie einfach Ihr Instrument oder das letzte Gerät 
der Signalkette mit dem Input am PowerMOD.
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Montage
Für die Montage Ihres neuen PowerMOD an einem RockBoard® Pedalboard gibt es mehrere Optionen. Sie können 
es entweder in der MOD Aussparung installieren (MOD Slots sind in allen RockBoard® Pedalboards mit Ausnahme 
von DUO 2.0, 2.1 und 2.2 integriert) oder die Frontplatte des MOD abnehmen und es auf bzw. unter Ihrem Pedal-
board montieren.

Montage an einem RockBoard® Pedalboard
Bitte führen Sie folgende Schritte aus, um das PowerMOD in der MOD Aussparung Ihres RockBoard® Pedalboards 
zu installieren.

SCHRITT 1
Entfernen Sie den Gummiring aus der MOD Aussparung Ihres Rock-
Board® Pedalboards.

SCHRITT 2
Drehen Sie das RockBoard® Pedalboard um.

SCHRITT 3
Die MOD Montageschrauben sind selbstschneidend, sie werden ihr eigenes Gewinde 
in die vorgebohrten Löcher auf der Vorderseite des RockBoard® schneiden. Verwen-
den Sie einen TX10 Schraubendreher um die Montageschrauben einzudrehen und 
dabei die Gewinde zu schneiden. Sollten Sie keinen TX10 Schraubendreher haben, 
liegt dem MOD ein entsprechender Schlüssel bei. Die ersten Umdrehungen der 
Schraube erfordern etwas mehr Kraft, da hierbei das Gewinde in das Gehäusema-
terial geschnitten wird. Achten Sie darauf, die Schrauben nicht schräg einzudrehen.

SCHRITT 4
Wenn die Spitzen der Schrauben auf der anderen Seite der Löcher 
herausschauen und sich die Schrauben leichter drehen lassen, sind die 
Gewinde richtig geschnitten. Drehen Sie die Schrauben jetzt wieder 
heraus.

SCHRITT 5
Schieben Sie als nächstes das MOD Gehäuse von der Vorderseite in 
die Aussparung und drehen Sie die Befestigungsschrauben ein, bis die 
Frontplatte des MOD Gehäuses flach auf dem Pedalboard-Gehäuse 
aufliegt.



Abnehmen der Frontplatte des PowerMOD
Zur Montage des PowerMOD auf oder unter Ihrem Pedalboard müssen Sie die Frontplatte abnehmen, damit 
es bündig auf / unter die Board-Oberfläche passt.

Entfernen Sie mit einem Kreuzschlitz-Schraubendreher die markierten Schrauben, um die Frontplatte des MOD 
Gehäuses abzunehmen. Die Befestigungsmuttern der Steckbuchsen müssen nicht entfernt werden!
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SCHRITT 6
Schrauben Sie als zusätzliche Sicherheit auf der anderen Seite noch 
die Kontermuttern auf die Schrauben. Jetzt ist das MOD bereit für den 
Anschluss an Ihr Setup!
Eine einfache Lösung zur sicheren Befestigung der PowerMODs in Ihrem RockBoard® Pedal-
board ist die einzeln erhältliche RockBoard® MOD Brace. Die RockBoard® MOD Brace bietet 
zusätzliche Unterstützung für Ihr MOD, indem die Verbindung zum RockBoard® Pedalboard ver-
stärkt wird. Für weitere Informationen schauen Sie bitte auf unsere Website www.rockboard.de
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Montage auf einem Pedalboard, das nicht von RockBoard® stammt
Es gibt mehrere Wege um Ihr PowerMOD auf einem Pedalboard zu befestigen, das nicht von RockBoard® 
stammt. Sie können es zum Beispiel mit Klettband oder einer anderen Befestigungsmethode direkt auf der 
Oberfläche des Boards befestigen. Darüber hinaus bietet RockBoard® das MOD Rack für die Montage Ihres 
PowerMODs auf verschiedenen Wegen auf, in oder unter den Pedalboards anderer Hersteller an. Schauen Sie 
bitte in das Handbuch des MOD Rack für Hinweise zur Montage Ihres PowerMODs mit Hilfe des RockBoard® 
MOD Rack. Bitte führen Sie folgende Schritte aus, um Ihr PowerMOD auf einem Pedalboard zu montieren, das 
nicht von RockBoard® stammt.

SCHRITT 1
Lösen Sie die Frontplatte des MOD Gehäuses durch Entfernen der 
markierten Schrauben.

SCHRITT 2
Bringen Sie selbstklebendes Klettband (Hakenseite) oder andere ge-
eignete Befestigungsmittel auf der Unterseite des MOD Gehäuses an.

SCHRITT 3
Bringen Sie selbstklebendes Klettband (Flauschseite) oder andere ge-
eignete Befestigungsmittel auf der Position auf oder unter dem Pedal-
board an, an der das MOD Gehäuse platziert werden soll.

SCHRITT 4
Zusammendrücken der beiden Klettbandstreifen bzw. des anderen 
Befestigungsmaterials, um das MOD Gehäuse anzubringen. Jetzt ist das 
MOD bereit für den Anschluss an Ihr Setup!



INPUT

OD DLYMOD RV

MAIN OUT DI OUT

HEADPHONE OUT

POWER IN

KOPFHÖRER

FOH
MIXER

STROMVERSORGUNG
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Konfiguration & Anwendung
Konfigurationsbeispiel
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Schnellstart

Um Ihr neues RockBoard® PowerMOD zu verwenden, folgen Sie einfach diesen Schnellstzart Anweisungen:

1. Auspacken – Packen Sie die Endstufe vorsichtig aus der Verpackung aus.
2. �Montage – Montieren Sie das PowerMOD, wenn gewünscht, entsprechend der Anleitung unter dem Punkt 

Montage auf, unter oder in Ihrem Pedalboard.
3. Einschalten – Verbinden Sie die Endstufe mit dem beiliegenden Netzgerät mit der Steckdose.
4. �Lautsprecherbox anschließen – Schließen Sie Ihre Lautsprecherbox mit einem kompatiblen Speaker-Kabel die 

Lautsprecherbuchse an. Die Mindestlast für die Endstufe beträgt 4 Ohm.
5. �Anschließen eines Instruments - Drehen Sie die Volume-Regler auf Minimum und schließen Sie dann Ihr In-

strument oder den Ausgang Ihrer Effektkette an die Eingangsbuchse an.
6. �Stellen Sie den Volume-Regler auf eine angemessene Ausgangslautstärke ein. Nutzen Sie die EQ-Sektion um 

den Klang nach Ihren Wünschen zu gestalten.
7. Fangen Sie an zu spielen!

Schutzschaltungen

Ihr neues RockBoard® PowerMOD verfügt über mehrere Schutzschaltungen, um Fehlfunktionen unter unge-
eigneten Betriebsbedingungen zu vermeiden.

Überstrom- / Kurzschlussschutz
Die Endstufe verfügt über einen Überstrom- und Kurzschlussschutz im Ausgang. Wenn die Endstufe den festge-
legten Höchst-Output überschreitet, wird eine Stromreduzierung herbeigeführt. Das geht mit dem Abfallen der 
Spannung der Endstufe einher. Wenn der aktuelle Output der Endstufe den festgelegten Höchst-Output für einen 
längeren Zeitraum überschreitet (z.B. durch einen Kurzschluss im Ausgang), wird die Endstufe für 1000 ms deak-
tiviert (stumm geschaltet) und automatisch neu gestartet.

Übertemperaturschutz
Die Schaltung schützt die Leistungsstufe vor Fehlfunktionen, indem das Gerät ausgeschaltet wird, wenn sich die 
temperaturgeregelte Lüfterkühlung als unzureichend herausstellt und die Temperatur des Geräts zu hoch ist.



PowerMOD 75 PowerMOD 150

Stromversorgung
24 VDC, 2,25 A, 4-Pin Stecker  

(Netzteil im Lieferumfang enthalten)
Netzteil: 100-240 VAC, 50/60 Hz, min. 2,0 A

36 VDC, 4,16 A, 4-Pin Stecker  
(Netzteil im Lieferumfang enthalten)

Netzteil: 100-240V AC, 50/60 Hz, min. 2,5 A

Energieverbrauch Typisch: 60 W, Maximum: 120 W Typisch: 150 W, Maximum: 300 W

Schaltnetzteil-Schutz Überhitzungsschutz, Überstromschutz

Endstufen-Schutz Überhitzungsschutz, Überstrom- / Kurzschlussschutz

Endstufe Class D

Mindestlast 4 Ohm

Leistung 
(1% THD) 50 W an 4 Ohm / 30 W an 8 Ohm 118  W an 4 Ohm / 70 W an 8 Ohm

Leistung 
(10% THD) 60 W an 4 Ohm / 36 W an 8 Ohm 142 W an 4 Ohm / 90 W an 8 Ohm

Rauschpegel -65 dBu -60 dBu

EQ Mittelfrequenzen Low: 50 Hz / Mid: 450 Hz / High: 6,6 kHz

Eingangsimpedanz > 470 kOhm

Maße (B x T x H) 175 x 116 x 47 mm (mit Frontplatte)
160 x 116 x 35 mm (ohne Frontplatte)

Gewicht 600 g (ohne Netzteil) 
840 g (inklusive Netzteil) 

600 g (ohne Netzteil) 
1200 g (inklusive Netzteil) 
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Technische Daten und Features

• kompakter Verstärker für Pedalboards
• Class D Transistor-Schaltung
• 3-Band EQ 
• Mute Funktion
• schaltbare Cabinet Simulation für Full-Range Lautsprecher
• 1 Lautsprecherausgang
• passt in die MOD Slots von RockBoard® Pedalboards
• kompatibel mit vielen weiteren Pedalboards
• abnehmbare Frontplatte ermöglicht die Montage auf oder unter dem Pedalboard



USA DISTRIBUTION:   W-Music Distribution USA  |  help@WUSAMusic.com  |  629.202.6790
NORTH EUROPEAN DISTRIBUTION:  W-Music Distribution  |  www.w-distribution.de  |  info@w-distribution.de

Headquarters:   Warwick GmbH & Co. Music Equipment KG  |  08258 Markneukirchen / Germany  |  +49 (0) 37422 / 555 - 0
Family Owned • Solar Powered • Sustainably Manufactured in a Green Environment

Hinweis: Der Hersteller behält sich das Recht vor, die techn. Daten ohne Vorankündigung zu ändern.


